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Viertes Fachcentrum in Düsseldorf 
nimmt Gestalt an:

BAUHAUS feiert Richtfest in Düsseldorf-Rath

V. l.: Marius Jedrus (regionaler Geschäftsführer BAUHAUS), 
Guido Fettweiß (Polier Erich Tönnissen GmbH) und Maikel Korinth 
(Geschäftsleiter BAUHAUS Düsseldorf).
Mehr dazu lesen Sie auf Seite 2. Foto: Bauhaus
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Blick in die GeschichteSportAus der Region

Viertes Fachcentrum in Düsseldorf nimmt Gestalt an:
BAUHAUS feiert Richtfest in Düsseldorf-Rath

MANNHEIM/DÜSSELDORF (PM).  
10. Oktober 2023. Der Spezialist 
für Werkstatt, Haus und Garten 
baut derzeit in Düsseldorf-Rath 
ein neues Fachcentrum. Auf einer 
Gesamtfl äche von mehr als 18.000 
Quadratmetern bietet BAUHAUS 
künftig seinen Kunden ein brei-
tes Spektrum an Produkten und 
Serviceleistungen. Der Neubau im 
Düsseldorfer Norden ist die ideale 
Ergänzung zum bereits bestehen-
den Netz an Fachcentren und bie-
tet so als Nummer 4 in der Stadt 
noch mehr Kundennähe. Aber auch 
in Sachen Nachhaltigkeit erfüllt 
das neue Fachcentrum mit ange-
schlossener DRIVE-IN Arena vor 
allem durch eine nachhaltige und 
ressourcenschonende Bauweise 
höchste Standards. Anlässlich des 
feierlichen Richtfestes, zu dem 
zahlreiche Gäste aus Politik, Wirt-
schaft und Baugewerbe eingeladen 
waren, gab BAUHAUS Einblicke in 
die ersten Bauabschnitte des neuen 
Fachcentrums.
Bei seinem Neubau in Düsseldorf 
setzt BAUHAUS einen zentralen 
Fokus auf das Thema Nachhaltig-
keit. So nutzt das Unternehmen 
beispielsweise die über 14.000 Qua-
dratmeter große Dachfl äche in zwei-
erlei Hinsicht. Zum einen schützt 
die Begrünung des Flachdaches vor 
klimatischen Umwelteinfl üssen wie 
starker Sonneneinstrahlung, die im 
Gebäudeinneren zu starker Erwär-
mung führt, zum anderen bietet sie 
ökologisch wertvollen Lebensraum 
für Tiere und Pfl anzen und fördert 
so die Biodiversität im urbanen 
Raum. Durch ein spezielles Bausys-

tem ist es möglich, dass zusätzlich 
zur Dachbegrünung ein fl ächen-
deckendes Photovoltaiksystem auf 
dem Dach des Fachcentrums zum 
Einsatz kommt.
Die Photovoltaikanlage hat im 
Idealfall eine Spitzenleistung von 
650 KWp und wird im Jahr durch-
schnittlich 650.000 kWh Strom 
erzeugen. Damit deckt die Anlage 
rund ein Drittel des Strombedarfs 
des neuen Fachcentrums ab. Wei-
terer Pluspunkt: Überschüssiger 
Strom kann in das öffentliche 
Stromnetz eingespeist werden.
Darüber hinaus verfügt das neue 
Fachcentrum über mehrere Wär-
mepumpenanlagen, die das Ge-
bäude nicht nur im Winter heizen, 
sondern auch im Sommer kühlen 
können. Dadurch kann auf einen 
externen Gasanschluss gänzlich 
verzichtet werden. Die mehr als 
18.000 Quadratmeter Gesamtfl äche 
werden außerdem vollständig mit 
energiesparenden LED-Lampen 
ausgestattet. Extra breite Tages-
lichtzonen, E-Ladesäulen für Elek-
trofahrzeuge auf dem Parkplatz so-
wie 75 zusätzlich gepfl anzte Bäume 
sind weitere Beispiele, mit denen 
das künftige Fachcentrum hohe 
ökologische Standards für effi zien-
tes Bauen und einen nachhaltigen 
Betrieb erfüllt.

Einfach und fl exibel shoppen mit 
„Reservieren & Abholen“

Wie bei BAUHAUS bundesweit 
üblich, wird auch der Standort 
Düsseldorf-Rath den besonders 
kundenfreundlichen Bereich für 

den Service „Reservieren & Ab-
holen“ bieten. Kunden können 
dabei bereits vor Ladenbesuch 
die gewünschten Produkte online 
reservieren und bereits nach zwei 
Stunden im Fachcentrum direkt 
abholen. Die reservierten Produk-

te können zum gewünschten Zeit-
punkt innerhalb von zwei Wochen 
im Fachcentrum oder der Abhol-
station, die sich vor dem Fachcen-
trum befi ndet und auch nach Ge-
schäftsschluss und an Sonn- und 
Feiertagen frei zugänglich ist, 
mitgenommen werden. Besonders 
schnell und fl exibel geht das über 
den kontaktlosen 24/7-Service der 
Abholstation: Über die Eingabe ei-
nes PIN-Codes wird die zuvor re-
servierte und bezahlte Bestellung 
an der Station freigegeben. Der 
kontaktlose Pick-up Service ist ein 
weiterer wichtiger Meilenstein auf 
dem Weg in die digitale Zukunft 
von BAUHAUS und verbindet so auf 
ideale Weise den Einkaufsgenuss 
des stationären Handels mit der 
Flexibilität des BAUHAUS Online-
Shops.

Der Dank gilt vor allem den 
Gewerken

„Über 30 verschiedene Bauunter-
nehmen und Handwerksbetriebe 
sind im Einsatz, um die Fertigstel-
lung des Fachcentrums Anfang 
des Jahres 2024 zu gewährleisten. 
Unser Richtfest und somit auch der 
Dank gilt besonders unseren Hand-
werkern, die dieses Bauprojekt erst 
möglich machen und bei Wind und 
Wetter im Einsatz sind“, betont Ma-
rius Jedrus, regionaler Geschäfts-
führer bei BAUHAUS in der Region 

Rhein-Ruhr. „Wir möchten uns da-
rüber hinaus bei allen Beteiligten 
auf kommunaler Ebene, der Stadt-
verwaltung, dem Bauamt und dem 
Oberbürgermeister Stephan Keller 
für die Zusammenarbeit in den ver-
gangenen Jahren bedanken.“

Projekt mit langer Vorgeschichte 
geht auf die Zielgerade

Bereits in den frühen 2010er Jahren 
begannen die Gespräche um ein 
neues Fachcentrum in Düsseldorf-
Rath. 2017 wurden die Pläne dann 
konkreter. Im August 2021 konnte 
der Bauantrag eingereicht werden. 
Seit der Genehmigung im Januar 
2023 entsteht nun in unmittelbarer 
Nähe zum Düsseldorfer Flughafen 
auf einer Gesamtgrundstücksfl ä-
che von gut 42.500 Quadratmetern 
das neue Fachcentrum, das voraus-
sichtlich im Frühjahr 2024 eröffnet 
wird.

BAUHAUS – Der Spezialist für 
Werkstatt, Haus und Garten

Bereits 1960 brachte BAUHAUS 
eine neue Idee nach Deutschland: 
Markenprodukte verschiedenster 
Fachsortimente in Selbstbedie-
nung, angeboten unter einem Dach. 
Nach diesem erfolgreichen Konzept 
sind in Deutschland über mehr als 
160 Fachcentren entstanden. Euro-
paweit ist BAUHAUS in 19 Ländern 
über 290 Mal vertreten. Jedes der 
Fachcentren ist in 15 Fachabteilun-
gen untergliedert. Seinem Grund-
konzept – Fachhandelsqualität und 
Produktvielfalt zu besten Preisen – 
ist BAUHAUS bis heute treu geblie-
ben und hat dieses kontinuierlich 
weiterentwickelt.

Marius Jedrus (regionaler Geschäftsführer BAUHAUS). Foto: Bauhaus

Feierliches Richtfest in 
Düsseldorf-Rath.  Foto: Bauhaus
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Regional erzeugt, regional verbraucht
Strom aus Wind- und Sonnenenergie

(PM). Der im Netzgebiet des größ-
ten südhessischen Strom- und Gas-
netzbetreibers, der e-netz Südhes-
sen AG, erzeugte Ökostrom könnte 
künftig verstärkt in der Region
verbraucht werden. Zu diesem Er-
gebnis kommt das Forschungspro-
jekt „Grid4Regio“, das die e-netz 
Südhessen in Zusammenarbeit mit 
der Technischen Universität und 
der Hochschule in Darmstadt nun 
erfolgreich beendet hat. Das Team 
hinter „Grid4Regio“ entwickelte als 
Ergebnis ein Konzept für ein neu-
artiges Energiemanagement in der 
Region Südhessen. Damit ist es von 
nun an möglich, die Energiewen-
de auch im Bereich der regionalen 
Stromnetze noch weiter voranzu-
bringen.

Von Ende 2020 bis Frühjahr 2023 
beschäftigten sich das Forschungs- 
und Entwicklungs-team der e-netz 
Südhessen und seine Forschungs-
partner mit der Frage, wie über-
schüssige Energie aus regenerati-
ven Quellen optimal genutzt werden 
kann. Dass es überhaupt zu einem 
Überschuss an Ökostrom im regio-
nalen Verteilnetz kommen kann, ist 
der volatilen wetterabhängigen Ein-
speisung von Sonnen- und Wind-
energie geschuldet. Erzeugen die 
Anlagen in einer Region mehr re-
generative Energie als das Netz vor 
Ort gerade aufnehmen kann, wird 
diese in das vorgelagerte Hoch-
spannungs-Stromnetz zur überre-
gionalen Verteilung abgegeben. 
Sind die dort vorhandenen Netzka-
pazitäten für den Stromtransport 
aber bereits ausgeschöpft, müssen 
Windkraft- und große Photovoltaik-
anlagen bisher abgeregelt werden, 
um das Netz zu stabilisieren. Die 
Folge: Die Anlagen stehen still, er-
neuerbar erzeugte Energie geht 
verloren und kann nicht ins Strom-
netz eingespeist werden. Allein in 
den erneuerbaren Erzeugungs-
anlagen der ENTEGA konnten 
im Jahr 2022 deshalb etwa 38.600 
Megawattstunden Ökostrom nicht 
erzeugt werden.

David Petermann, Projektleiter 
bei der e-netz Südhessen, bringt 
das neue Konzept auf den Punkt: 
„Die Idee von Grid4Regio ist na-
heliegend: Wenn in einer Region 
zu viel Strom erzeugt wird, sollen 
zuerst die Verbraucher vor Ort und 
in der Region bedient werden, und 

zwar ohne Umweg über die über-
regionalen Netze. In der aktuellen 
Praxis wird überschüssiger Strom 
aus regionalen Windkraftanlagen 
oft in höhere Netzebenen verteilt 
oder gar nicht erst erzeugt, wenn 
die Netze überlastet sind. Dies 
führt zu einem geringeren Anteil 
erneuerbarer Energien und höhe-
ren Stromkosten. Überschüssigen 
Strom in einer Region zuerst di-

rekt auf der Verteilnetzebene an 
Verbraucher in der Nachbarregion 
zu liefern und nicht in die nächste 
Spannungsebene zu leiten, ist heute 
noch ein innovativer Ansatz, auch 
weil Ressourcen und Infrastruktur 
optimal genutzt werden. In Zukunft 
könnten damit die Übertragungs-
netze entlastet und Abschaltungen 
von erneuerbaren Energiequellen 
sowie das Hochspeisen in das Über-

tragungsnetz von bisher mehreren 
Wochen pro Jahr vermieden wer-
den“.

So naheliegend die Idee, so relevant 
ist sie für das Gelingen der Energie-
wende in den Verteilnetzen. Diese 
Einschätzung teilen auch die Euro-
päische Union und das Land Hessen 
– und stellten dem Projekt entspre-
chende Fördermittel zur Verfü-
gung. Experten der Forschungs-
partner untersuchten anhand der 
vorhandenen Infrastruktur und der 
Flexibilitätspotenziale in den Net-
zen verschiedene Szenarien, wie 
die in der Region erzeugte regene-
rative Energie bei Bedarf mithilfe 
von Umschaltempfehlungen neu 
verteilt werden kann. Ziel war es, 
die Struktur von benachbarten re-
gionalen Verteilnetzzellen je nach 
Stromangebot zu ändern. Die Er-
gebnisse aus dem Projekt „Grid4Re-
gio“ zeigen, dass ein netzdienlicher 
Flexibilitätseinsatz von regionalen 
Erzeugern, Speichern und Lasten 
volkswirtschaftlich sinnvoll ist, also 
das gesamte Stromsystem damit 
deutlich effizienter funktioniert.

„Leider setzt der Regulierungsrah-
men derzeit keine Anreize für Netz-
betreiber, den regional erzeugten 
Strom vor Ort zu verbrauchen. Ein 
Verbrauch vor Ort vermeidet aber 
den Transport über längere Stre-
cken und führt damit zu einer Ver-
ringerung der Netzverluste. Das 
wiederum entlastet die ohnehin 
immer stärker ausgelasteten Über-
tragungsnetze. Diese Entlastung 
ist wichtig, da ein Netzausbau da-
mit teils umgangen werden kann“, 
erklärt David Petermann weiter. Im 
Rahmen der Abschlusspräsentation 
des Projekts zeigte die Forschungs-
gruppe der e-netz Südhessen Gäs-
ten aus Wirtschaft, Politik und 
Verwaltung Möglichkeiten auf, die 
theoretischen Erkenntnisse jetzt 
auch in die Praxis umzusetzen. So 
konnte zum Beispiel überschüssige 
Energie vom Windpark Binselberg 
gezielt in die Solarsiedlung in Groß-
Umstadt/Richen und in ein Wohn-
gebiet in Babenhausen umgeleitet 
werden. Auch bei der Stromversor-
gung gibt es nun also einen Trend 
zur Regionalität. „Grid4Regio“ 
belegt, dass es der Energiewende 
dient, wenn Ökostrom dort ver-
braucht wird, wo er erzeugt wurde: 
in der Region.

Bei Groß-Umstadt hat die ENTEGA Windenergieanlagen mit einer Leistung 
von zusammen vier Megawatt errichtet. Die Windräder des Windparks Bin-
selberg erzielen einen Stromertrag von rund 10.500 Megawattstunden pro 
Jahr. Damit lassen sich mehr als 3.500 Haushalte mit elektrischer Energie 
versorgen.� Foto: ENTEGA

Lastverteilung des regio-
nal erzeugten regenera-
tiven Stroms im Projekt 
Grid4Regio.�
� Foto: ENTEGA
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Eine Kapsel täglich – und 
der Genuss kehrt zurück

So verliert Gluten den Schrecken

(WLM/PR). Gluten hat einen 
schlechten Ruf. Viele Menschen 
reagieren auf dieses spezielle, 
schwerverdauliche Eiweiß-Ge-
misch mit Durchfall, Blähungen 
oder Bauchschmerzen. Dabei ist 
Gluten in den meisten Brotsor-
ten, Chips, Backwaren, aber auch 
Nudeln und Pizzen enthalten. Um 
die normale Gluten-Verdauung zu 
stärken und Beschwerden zu ver-
meiden, setzen viele Betroffene 
inzwischen auf eine Zusatzversor-
gung mit einem speziellen Verdau-
ungsenzym sowie spezialisierten 
Bakterienstämmen.

Gluten ist ein komplexes und sehr 
stabiles Eiweißmolekül. Um es 
aufzuspalten, sind viele verschie-
dene Enzyme notwendig, die zum 
Teil von der Darmfl ora produziert 
werden. Gelingt der Abbau nicht 
richtig, können anfällige Personen 
sensitiv auf unverdaute Glutenreste 
reagieren. Auch wenn die Sympto-
me ähnlich sind, eine Zöliakie oder 
auch eine Allergie gegen Weizen 
liegt bei Gluten-sensitiven Men-
schen jedoch nicht vor.

Natürliche Unterstützung für 
Gluten-Sensitive

Forscher vermuten bei Gluten-sen-
sitiven Menschen eine veränderte 
Zusammensetzung der Darmfl ora. 
Sie kann zu einem Mangel an be-
stimmten, für den vollständigen 
Gluten-Abbau notwendigen bakteri-
ellen Enzymen führen. Um solchen 
Verdauungsstörungen effektiv 

entgegentreten zu können, ist der 
Aufbau der gestörten Darmfl ora 
sinnvoll, damit wieder alle Gluten 
abbauenden Enzyme bereit gestellt 
werden. Genau für diese Aufgabe 
entwickelt wurde eine – auch als 
Microbioticum bezeichnete – Kom-
bination aus spezialisierten, Gluten 
abbauenden Bakterienstämmen 
und einem hochaktiven Verdau-
ungsenzym (Innovall GLU, Kap-
seln, rezeptfrei in Apotheken). Mit 
ihr lässt sich die Vielfalt der Darm-
fl ora fördern und der Glutenabbau 
verbessern. Eine erfolgverspre-
chende Möglichkeit, glutenbeding-
ten Verdauungsstörungen langfris-
tig den Kampf anzusagen.

Hohe Zufriedenheit durch 
Kurz- und Langzeitwirkung

Eine Befragung von über 1000 
glutensensiblen Anwenderinnen 
und Anwendern zeigt eine beein-
druckende Zufriedenheit. Nach 
achtwöchiger Einnahme waren 
94 Prozent der Verwender mit der 
Wirkung zufrieden. Zusammen mit 
der Besserung der Verdauungsbe-
schwerden stiegt auch die Lebens-
qualität der Betroffenen wieder an. 
Etwa 97 Prozent bezeichneten die 
Anwendung des Microbioticums 
als gut verträglich. Kein Wunder, 
dass sie es auch anderen Betroffe-
nen empfehlen würden, zumal be-
reits eine Kapsel täglich ausreicht. 
Gute Argumente, damit sich end-
lich wieder ein leichteres und aus-
geglicheneres Wohlbefi nden beim 
Essen einstellt.

Brot, Weizen und Getreide sind für viele gluten-sensitive Menschen 
problematisch. Eine Zusatzversorgung mit spezialisierten Bakterienstäm-
men und Verdauungsenzymen kann Abhilfe schaff en.
 Foto: stock.adobe.com / drubig-photo

„Hospiz lässt mich noch 
einmal…“

Rückblick auf den Welthospiztag am 14. Oktober
im AGAPLESION SIMEONSTIFT Hainburg 

HAINBURG (RA). Ein jedes Leben 
wird einmal zu Ende gehen. Der Welt-
hospiztag erinnerte daran, dass jeder 
Mensch das Recht auf eine würdevol-
le und schmerzfreie Behandlung am 
Ende seines Lebens hat. Dieses hohe 
ethische Gut wird im AGAPLESION 
SIMEONSTIFT gelebt und umge-
setzt. Besonders Palliativfachpfl ege-
kräfte und Ehrenamtliche begleiten 
die Bewohner:innen bis zuletzt. Vor 
allem aber geht es um die Haltung 
der Menschen und seine Wünsche 
bis zuletzt im Mittelpunkt zu sehen. 
Und genau um diese Wünsche ging 
es auch an diesem Tag.
„Hospiz lässt mich noch einmal…“ - 
war das Thema in diesem Jahr und 
die Teilnehmer:innen teilten mit, was 
noch einmal möglich sein sollte. Das 
erste und das letzte Mal im Leben: 
etwas essen, etwas schreiben oder 
ähnliches. Viele emotionale Gesprä-
che wurden geführt und Erinnerun-
gen geteilt. Bei Grießbrei und Curry-
wurst überlegten Mitarbeiter:innen, 
Besucher:innen und Bewohner:innen 

gemeinsam und erzählten von bewe-
genden Lebensereignissen, von Lie-
besbriefen und von Dingen, die sie 
unbedingt noch erleben möchten. 
Eine Besucherin zeigte das erste 
Bild, das als Baby von ihr gemacht 
wurde.
Die Ideensammlung wird weiterge-
führt.
Am 1. November 2023, 17 Uhr, fi n-
det die Angehörigen-Akademie im 
AGAPLESION SIMEONSTIFT 
Hainburg statt. 

„Geliebter Mensch – ich bleibe bis 
zuletzt an deiner Seite“.

Angehörige und Interessierte sind 
herzlichst eingeladen sich zu infor-
mieren und auszutauschen. 
Auch wird an diesem Tag über die 
Möglichkeiten des Ehrenamtes un-
ter anderem im Besuchsdienst infor-
miert.  Foto: Agaplesion

Weitere Informationen fi nden Sie 
im Internet unter 

www.agaplesion.de
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Frau Dr.med. B. Tran-My
Herr Dr. H.Weidner
Fachärzte für Allgemein- & InnereMedizin

ab sofort
nimmt unsere Praxis ihren Betrieb auf.

Wir sind gerne für Sie da!

Allgemeinmedizin & hausärztliche
Betreuung aller Altersgruppen
inkl. Babys & Kleinkinder, Funktionsdiagnostik

Tel.: 06105-3 20 40

rheinmainmed-moerfelden@asklepios.com

Im neuen Ärztehaus: Schubertstraße 37,
64546Mörfelden-Walldorf

PRAXISERÖFFNUNG

Praxis für Allgemeinmedizin Mörfelden-Walldorf

Termin-

vereinba
rung

ab sofort
möglich!

www.krebskranke-kinder-darmstadt.de

„Wir helfen krebskranken und chronisch
kranken Kindern und ihren Familien
während der ambulanten Therapie und
in der Nachsorge.“

• Psychosoziale Beratung

• Psychomotorik

• Musiktherapie

• �Psychosoziale  

Beratung

• Psychomotorik

• Musiktherapie

„Wir helfen krebskranken  
und chronisch kranken 
Kindern und ihren  
Familien während der  
ambulanten Therapie  
und in der Nachsorge.“

www.krebskranke-kinder-darmstadt.de
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Effi  zienter Doppelpack
(DJD-K). Wer Bewährtes mit Mo-
dernem verbindet, ist auch für 
die Bestimmungen des neuen 
Heizgesetzes der Bundesregie-
rung gewappnet. Fachleute des 
Bundesverband Lagerbehälter e. 
V. raten den fast fünf Millionen Öl-
heizungsbesitzern in Deutschland 
vorerst weiterhin auf ihre bewähr-
te Energieversorgung zu setzen. 
Allerdings sollten ältere Ölhei-
zungen mit einer Betriebszeit von 
über 20 Jahren noch im aktuellen 
Jahr mit moderner Brennwert-
technologie aufgerüstet werden. 
Unter www. behaelterverband.de 
gibt es dazu mehr Informationen. 
Zudem lohnt sich die Investition in 
eine neue doppelwandige Tankan-
lage, denn sie schafft zum einen 
Platz für die optionale Integrati-
on hybrider Lösungen sowie für 
Energielösungen von morgen wie 
die Wärmeversorgung mit „Er-
neuerbaren Flüssigbrennstoffen“.

Besitzer von über 20 Jahre alten Ölheizungen sollten noch im aktuellen Jahr den Kauf 
einer modernen Ölheizung mit energieeffi  zienter Brennwerttechnik und modernem 
Sicherheitstank erwägen. Foto: djd-k/Bundesverband Lagerbehälter e.V./IWO
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www.salelocal.de

werden sie digital 
sichtbarer

Partner des

www.salelocal.de

werden sie digital 
sichtbarer
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Aus der RegionTiervermittlung

Wir suchen ein neues Zuhause
Hoff nungsvolle Tierblicke e. V.

Dijon wurde wirklich in der letzten Minute aus der Tötungs-
station gerettet. Gerade alte Hund haben dort keine Chancen. 
Er hatte dort auch einen schlimmen Husten – aber warum 
behandeln, wenn er eh auf der Liste stand. Der Tierarzt hat 
dann festgestellt, dass er schon eine schlimme Lungenent-
zündung hatte – aber niemand interessierte sich dafür. In der 
Zwischenzeit wurde er gesund gepfl egt und hat sich als total 
lieber und unkomplizierter Hund entwickelt. Er ist ein absolut 
lieber Artgenosse - er ist sogar mit Katzen verträglich. Dijon 
ist 10 Jahre alt, 30 cm hoch und wiegt 6 kg. Er ist kastriert, 
geimpft und gechippt.

Chica wurde vom Tierarzt auf 5 Jahre geschätzt, wir denken aber, dass sie 2–3 Jahre älter 
ist weil sie so ruhig und vernünftig ist. Sie ist sehr ruhig, möchte nur gefallen und ist ab-
solut lieb. Mit ihren Artgenossen verträgt sie sich sehr gut. Sie geht sehr gut an der Leine, 
liebt lange Spaziergänge – kann auch schon einmal alleine bleiben. Sie sucht die Nähe der 
Menschen und ein absoluter Schatz. Chica ist 5 Jahre alt, 27 cm hoch und wiegt 4 kg. Sie 
ist kastriert, geimpft und gechippt.

Lessly ist eine aktive Hündin. Sie liebt es zu rennen, laufen und liebt Spaziergänge. Mit 
anderen Hunden kommt sie gut klar, an der Leine kann sie manchmal etwas pöbeln, 
lässt sich dann aber gut ablenken. Katzen sollten nicht in ihrem neuen Zuhause sein. 
Lessly ist 3 Jahre alt, 41 cm hoch und wiegt 14 kg. Sie ist kastriert, geimpft und gechippt.

Tamara ist eine liebe und off ene Hündin. Sie würde gut in eine Familie pas-
sen denn auch mit Kindern kommt sie sehr gut klar. Auch dürften in ihrem 
neuen Zuhause schon Hunde oder sogar Katzen sein. Tamara ist 2 Jahre alt, 
40 cm hoch und wiegt 12 kg. Sie ist kastriert, geimpft und gechippt.

Dijon

Chica

Lessly Tamara

Weitere Informationen unter Ho� ungsvolle Tierblicke e.V.
www.htb-ev.de • Tel. 06068-4785493 oder 0162 - 2939838 Fotos: HTB
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Faszination Himmelslichter
(DRM). Himmelslichter sind ein 
atemberaubendes Naturphänomen 
und eine beliebte Touristenattrak-
tion. Die Vorhersage dieser ist auf 
Grund ihrer Komplexität nicht ge-
nau möglich.

Nord-, Süd- oder Polarlichter

Neben den bekannten Nordlichtern 
in Regionen wie Norwegen, Schwe-
den, Island, Kanada und Alaska 
sind auch die Südlichter und na-
türlich die Polarlichter ein Begriff. 
Diese sind in den südlichen Polarre-
gionen, sprich in der Antarktis und 
in südlichen Teilen von Australien, 
Neuseeland und Südamerika, zu 
fi nden.

Tatsächlich steckt also hinter al-
len drei dasselbe Prinzip. Wie ihr 
Name schon vermuten lässt, unter-
scheiden sie sich also lediglich in 
den Orten, an denen sie bewundert 
werden können.

Wann sieht man die Lichter am 
besten?

In den Polargebieten sind im Win-
ter die Nächte länger als das restli-
che Jahr über. Daher ist zu dieser 
Jahreszeit die Chance ein solches 
Naturphänomen zu erleben um 
einiges höher. Am besten vermei-
det man kurz vorher helles und 
vor allem künstliches Licht. So 
können sich die Augen besser an 
die Dunkelheit gewöhnen und das 
Lichtspiel, welches sich über den 
gesamten Nachthimmel erstreckt, 
optimal einfangen.

So entstehen sie

Die Entstehung der Himmelslichter 
passiert, wenn geladene Teilchen 
von der Sonne auf die Erdatmo-
sphäre treffen. Diese geladenen 
Teilchen werden von der Sonne in 
den Weltraum geschleudert und 
von der Erde angezogen. Wenn sie 
in die Erdatmosphäre eintreten, 
kollidieren sie mit den Gasen in der 
Atmosphäre, wie Sauerstoff und 
Stickstoff.

Bei diesen Zusammenstößen wird 
Energie freigesetzt, die als leucht-
endes Licht in verschiedenen Far-
ben sichtbar wird. In welcher Farbe 
sie am Himmel erscheinen ist ab-
hängig von den Gasen, mit denen 
die geladenen Teilchen interagie-
ren. 

Foto: stein-egil-liland/Pexels

(djd-p). „Kenne Dein Risiko“.
Unter diesem Motto klärt die
Herz-Hirn-Allianz die Allge-
meinbevölkerung und gesund-
heitspolitische Entscheider
über Risikofaktoren und Früh-
erkennungsmaßnahmen von
Herz-Kreislauf-Erkrankungen
auf. Ziel ist es, das Bewusstsein
für die Gefahren von Bluthoch-
druck,Diabetes,Durchblutungs-
störungen und hohen Choleste-
rinwerten zu steigern und die
Vorsorge zu fördern. Denn kar-
diovaskuläre Erkrankungen sind
in Deutschland weiterhin Todes-
ursache Nummer 1.Mit der rich-
tigenWeichenstellung lassen sich
die Risiken reduzieren.
Über 380.000 Menschen ster-
ben jährlich bundesweit an
Herz-Kreislauf-Erkrankun-
gen, darunter Herzinfarkte und
Schlaganfälle. Das ist rund jeder
dritte Todesfall. Dabei gehen bis

zu 80 Prozent der Erkrankungen
auf vermeidbare Risikofaktoren
zurück.

Wie man vorbeugen kann?
ZumBeispielmit einem regelmä-
ßigen Gesundheits-Check: Nach
einer Blutentnahme werden ein-
zelne Werte kontrolliert, die die
Herzgesundheit beeinflussen –
wie Cholesterin und Blutzucker.
Ein solcher Check sollte Nor-
malität werden. So besteht eine

echte Chance, Risiken auszuma-
chen undKrankheiten frühzeitig
anzugehen.
„Kenne Dein Risiko“ ist eine
Kampagne von Partnern der
Herz-Hirn-Allianz:Abbott,Defi-
brillatorDeutschland e.V.,DGFF,
Herzschwäche Deutschland
e.V., iATROS, Novartis, Union
Krankenversicherung und Ver-
sicherungskammer Bayern. Die
Allianz aus über 45 führenden
AkteurendesGesundheitswesens
will kardiovaskuläre Ereignisse
bundesweit bis 2030 um 30 Pro-
zent reduzieren.AlsTeil desMaß-
nahmenpakets strebt dieKampa-
gne an, dass möglichst viele und
besonders auch junge Menschen
regelmäßig einen Herz-Check
machen lassen können – ohne
eigene Kosten und viel Aufwand.
Neben dem Bewusstsein jedes
Einzelnen braucht es dafür die
Weichenstellung der Politik.

Vorbeugen durch Herz-Check
-ANZEIGE-

Foto: djd/ Novartis Pharma GmbH/
Getty Images/alvarez

(djd-p). Wer kennt das nicht:
Der Magen nimmt eine üppi-
ge Mahlzeit oder anhaltenden
Stress so richtig übel, reagiert
buchstäblich sauer odermit un-
angenehmen Krämpfen. Oft ist
auch der Darm beteiligt, sodass
das ganze Verdauungssystem
aus dem Gleichgewicht gerät.
Dann ist schnelle und effektive
Hilfe gefragt, um sich wieder
wohl im Bauch zu fühlen und
den Alltag unbelastet meistern
zu können. Wer statt auf Che-
mie auf die Kraft der Natur
setzen möchte, dem stehen

dafür bewährte und wirksame
Heilpflanzen zurVerfügung.Ge-
schickt kombiniert wie in Ma-
gen-Darm-Entoxin N machen
sie typischen Beschwerden wie
Bauchschmerzen, Sodbrennen,
Völlegefühl, Übelkeit und Ma-
genkrämpfen rasch ein Ende.

Fünferkombi für die sanfte
Regulierung von Magen

und Darm
In dem zugelassenenArzneimit-
tel vereinen sich die natürlichen
Inhaltsstoffe vonWermutkraut,
Brechwurzel,Bitterkürbis,Ech-
tem Löffelkraut undWacholder
für eine sanfte und sichere Lin-
derung vonMagen-Darm-Prob-
lemen. So regen die Bitterstoffe
des Wermutkrauts Galle und
Bauchspeicheldrüse an, die
Brechwurzel steigert die Ver-
dauungsaktivität und der Bit-
terkürbis wirkt abführend

und krampflösend. Löffelkraut
und Wacholder ergänzen das
Quintett mit ihren verdauungs-
fördernden und entzündungs-
hemmenden Effekten.

Bei akuten und chronischen
Beschwerden einsetzbar

Die Naturkraft der fünf Heil-
pflanzen kann sowohl akute
Beschwerden sanft und zügig
lindern als auch bei chronisch
gewordenen Reizzuständen des
Verdauungssystems Abhilfe
schaffen.Magen-Darm-Entoxin
N wird in Deutschland herge-
stellt und ist inApotheken über-
all verfügbar, Nebenwirkungen
sind nicht bekannt. Dennoch
ist es wichtig, bei starken oder
langanhaltenden Symptomen
sowie Blut im Stuhl ärztlichen
Rat einzuholen, um eventuelle
ernsthafte Erkrankungen nicht
zu übersehen.

Mit Naturkraft gegen Magen-Darm-Beschwerden
Bewährte Heilpflanzen lindern Übersäuerung, Krämpfe und Völlegefühl

-ANZEIGE-

Foto: djd/
Spenglersan
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In der heutigen Ausgabe fi nden Sie Beilagen folgender Firmen

(einige Beilagen fi nden Sie nur in Teilen der Ausgabe):

Alpha Apotheke, Bauhaus, 
Bären Apotheke, Esser Apotheke, 

Easy Apotheke, Edeka, Globus, HIT, 
JYSK, K&K Schuhe, LIDL, Marktkauf, 

Möbel Kempf, Mömax, Netto, 
Norma, Paracelsus Apotheke, 

Rossmann, Sonnen Apotheken, 
Stadt Apotheke, XXXLutz, 

Zimmermann 
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werden sie digital 
sichtbarer

Partner des
Partner des

Zusteller gesucht!
Du willst dein Taschengeld aufbessern, 
du brauchst Guthaben für den PS- 
oder Xbox-Store oder du willst 
für den Führerschein sparen? 

Dann werde Zusteller bei uns und verdiene bis zu 
520 Euro pro Monat!

Deine Aufgaben:

Prospekte, Broschüren, Zeitungen, Flyer sind in einem Gebiet zu 
verteilen, du kannst in deinem Wunschgebiet verteilen!

Für Jugendliche ab 13 Jahren.

Bewirb Dich jetzt telefonisch unter 0 61 04 / 49700
oder per Whatsapp 0 61 04 / 4 97 00

Egro-Direktwerbung GmbH
Bieberer Str. 137, 63179 Obertshausen

Tel. +49 6104 4970 0, Fax +49 6104 4970 15

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Nebenbeschäftigung als Zeitungs-
zusteller für Jugendliche ab 13
Jahren am Wohnort. Bei Interesse
melden: 06104-49700

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller.
5% online Rabatt + Lieferung
bundesweit
03685/40914-0

www.dachbleche24-shop.de

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Alt- und Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mode-
schmuck, Teppiche, Brücken, Krü-
ge, Münzen, Bernstein, Silber aller
Art, Silberbesteck, , Leder- und
Krokotaschen, Antiquitäten, Mes-
sing, Gardinen, Möbel, Schallplat-
ten, Zinn, Ferngläser, Puppen,
Briefmarken. Kompl. Nachlässe
aus Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung u. Wertschätzung.
Zahle bar vor Ort. Täglich: 7.30 -
21 Uhr, auch am Wochenende.
 069 - 59772692

Ich reinige und/oder repariere
Ihre Dachrinne. Zuverlässig
 0174 8386162

Kroatische erfahrene Frau sucht
neue Betreuungsstelle in Privat-
haushalt! Ich spreche gut Deutsch
und lese gerne vor. Ich habe Erfah-
rung mit Demenz und bettlägerigen
Menschen. Nur Langfristig! Bitte
nur seriöse Anfragen! � 0621 -
18060334, 01579 - 2452024

Herr Leibniz kauft an: Pelze aller
Art, Alt- und Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen, Uh-
ren, Perlen, Modeschmuck,
Bernsteinschmuck, Perücken,
Puppen, Leder- und Krokota-
schen, Figuren, Eisenbahnen,
Ferngläser, Bleikristalle, Klei-
dung, Orden, Gobelin, Messing,
Bilder, Zinn, Silberbesteck, Krü-
ge, Teppiche, Porzellan, Schall-
platten, Nähmaschinen, Schreib-
maschinen, Bücher, Möbel, Gar-
dinen, auch Haushaltsauflösun-
gen, kostenlose Beratung und
Anfahrt sowie Werteinschät-
zung. Zahle absolute Höchstprei-
se, 100% seriös und diskret, Bar-
abwicklung vor Ort von Mo. - So.
8.00 - 20.00 Uhr
� 06104 / 9879935

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.
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· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

„Der Hund ist ein 
Begleiter, der uns 
daran erinnert, 
jeden Augenblick 
zu genießen.“

Marla Lennard

Fo
to

: p
ix

ab
ay

Tiere der Woche

Herr Antje
TSV Seligenstadt e.V.

SELIGENSTADT (PM).  Das Rosetten-
Meerschweinchen „Herr Antje“ 
sucht Anschluß. Herr Antje hat 
den Weg zum TSV Seligenstadt ur-
sprünglich als „Frau Antje“ gefun-
den.
Beim ersten Eingangs-Check-Up 
wurde jedoch festgestellt, dass die 
Dame ein Herr ist.
Dies ist auch der Grund, warum 
es in der ehemaligen Gruppe nicht 
funktioniert hat und der kleine 
Mann schweren Herzens beim 
TSV abgegeben wurde. Herr Antje 
kommt aus einem liebevollen Zu-
hause.
Charakterlich ist er ein sehr aufge-
wecktes und selbstbewusstes Kerl-
chen, das eine Vorliebe für Hänge-
matten hat. Dort liegt er nur allzu 
gern völlig entspannt drin. Auch 
für‘s Klettern hat Herr Antje eine 
Leidenschaft. Das Springen auf 
Häuser und Unterstände übt er als 
olympische Disziplin aus.

Herr Antje bringt sogar noch ein 
zusätzliches Feature mit, nämlich 
seine wunderschönen Himbeer-
Äuglein. Diese trägt er mit viel 
Stolz und vielleicht sieht er die Welt 
dadurch auch ein bisschen bunter 
(zwinker). Sie stellen kein gesund-
heitliches Problem dar und bedeu-
ten auch keine erhöhte Anfälligkeit 
für Krankheiten, sie sind einfach 
eine Laune der Natur.
Er würde sich über die Vermittlung 
zu einer oder sogar zu mehreren 
Schweinchen-Damen sehr freuen. 
Seine Herzensdamen sollten al-
lerdings nicht mehr so jung wie er 
sein, um seine Erziehung noch eine 
Weile weiter übernehmen zu kön-
nen.
Mehr Informationen erhalten Sie 
beim Tierschutzverein Seligenstadt 
u.U. e.V. auf der Homepage: https://
tsvseligenstadt.de; per Tel.: 06182-
26626 ODER auch gerne per Mail: 
info@tsvseligenstadt.de. Fotos: TSV

Fellknäuel auf vier Pfoten 
sucht neues Zuhause

Meerschweinchen in Not e.V.
(PM). Wenn die kleine Gloria durch 
das Gehege wuselt, weiß man 
manchmal gar nicht, wo vorne und 
wo hinten ist. Das hübsche Roset-
ten-Mix-Mädchen ist von jeder Seite 
wuschelig und gerade eifrig dabei, 
die Welt zu entdecken. Gloria ist im 
März 2023 geboren und hatte zu-
nächst nicht so viel Glück im Leben, 
doch dann kam sie über das Veteri-
näramt zu Meerschweinchen in Not 
e.V. und hat nach einer kurzen Ein-
gewöhnungsphase schnell begrif-
fen, wie schön das Meerschwein-
chen-Leben sein kann. Nun ist sie 
bereit für das nächste große Aben-
teuer: ein richtiges, eigenes Zuhau-
se, mit Platz zum Herumlaufen, 
leckerem Futter, netten Menschen 
und natürlich Meerschweinchen-
Gesellschaft, vielleicht eine kleine 
Gruppe, in der sie noch etwas vom 
Meerschweinchen-1x1 lernen kann.
Gloria kann es kaum erwarten, ihre 
neuen Meerschweinchenfreunde 

und ihre neuen Menschen kennen-
zulernen, freut sich über Vermitt-
lungsanfragen unter vermittlung@
meerschweinchen-in-not.de oder 
telefonisch unter 0152-06352625 
(gerne auf die Mailbox sprechen 
und um Rückruf bitten). Foto: MIN
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Für Jugendliche ab 13 Jahren.

Bewirb Dich jetzt telefonisch unter
0 61 04 / 49700

oder per Whatsapp 0 61 04 / 4 97 00

Zusteller gesucht!

Du willst dein Taschengeld aufbessern, du 
brauchst Guthaben für den PlayStation 
oder Xbox Store oder du willst für den 

Führerschein sparen? 
Dann werde Zusteller bei uns und 

verdiene bis zu 520 Euro pro Monat!

Deine Aufgaben:

Prospekte, Broschüren, Zeitungen, Fly-
er sind in einem Gebiet zu verteilen, du 

kannst in deinem Wunschgebiet verteilen!

Egro-Direktwerbung GmbH
Bieberer Str. 137

63179 Obertshausen

Tel: +49 6104 4970 0
Fax: +49 6104 4970 15

TERRASSENDACH
HERBSTAKTION

VOLLGLAS-SCHIEBEELEMENTE4.988€
inkl. 19% MwSt.

GLAS-TERRASSENDACH
Abb. PREMIUMLINE | 5m x 3m
SCHNEELASTZONE 2 - 0,85 kN/m2

Persönliche Beratung

Hochwertige Materialien

Kostenloses Aufmaß

Schnelle Installation

Jetzt vor Ort erleben
und sparen!

AYLUX FRANKFURT
Assar-Gabrielsson-Straße 15, 63128 Dietzenbach

Tel: +49 (0) 6074 84 56 550
E-mail: frankfurt@aylux.de

www.aylux.de

*gültig bis zum 30.11.2023 nur in der Filiale

bei Vorlage dieser Beilage 20%
in Ihrer Aylux Filiale sichern!


